
Publikationsförderungen 

gesellschaftstheoretischen Konzeptionen in hohem Maß durch die Auseinandersetzung mit der Wiener 
Moderne geprägt sind. 

LÖCKER Verlag 
http://www.loecker.at 
Meaghan Morris, zu früh zu spät, Geschichte und Popularkultur, Aus dem Englischen von 
Stefan Erdei 
Meaghan Morris arbeitet in den Bereichen Film- und Medientheorie, Cultural Studies und Gender 
Studies. Ihr Buch untersucht, auf welche Weise Bilder und Geschichten über „große Veränderungen“ 
unter bestimmten Umständen helfen können, Veränderungen herbeizuführen. 

Verein zur Herausgabe der Schriften von Harald Zusanek 
Harald Zusanek, Eos. Untersuchungen zum dios-Begriff 
Harald Zusanek, anerkannter österreichischer Regisseur und kulturhistorischer Schriftsteller, 
beschäftigte sich seit Mitte der 50er Jahre intensiv mit den Epen Homers. Der Verein zur Herausgabe 
der Schriften von Harald Zusanek betreut das anspruchsvolle Projekt der Edition von Zusaneks sehr 
originellen und individuellen Homer-Betrachtungen. Im Jahr 2004 erschien der Band „Eos. 
Untersuchungen zum dios-Begriff“, der die Rolle der Göttin Eos in der Odyssee interpretiert. 

Molden Verlag 
http://www.molden.at 
Johannes Kunz, Der Brückenbauer. Kardinal Franz König 1905-2004 
Johannes Kunz zeichnet anhand authentischer Aussagen von Franz König ein Bild dieser 
herausragenden Persönlichkeit, die nicht nur Kirchengeschichte geschrieben hat. Das Buch beinhaltet 
Stellungnahmen Königs zu großen Themen wie die Aussöhnung zwischen katholischer Kirche und 
Arbeiterbewegung in Österreich, die Ökumene, das Verhältnis von Juden und Christen, der Dialog der 
großen Weltreligionen und der zentralen Frage, welchen Weg die Kirche im 21. Jahrhundert gehen 
soll. 

Böhlau Verlag 
http://www.boehlau.at 
Christian Halama, Die Altkatholische Kirche in Österreich, 
Der Autor, selbst altkatholischer Pfarrer, schildert den ambivalenten, streckenweise schweren Weg 
einer Kleinkirche, die Zeit ihrer Existenz um die Artikulation ihres eigenen deutlichen Profils bemüht 
war. Die letzten Jahre der altkatholischen Kirche sind geprägt durch das Ja zur Priesterweihe von 
Frauen und zur Segnung gleichgeschlechtlicher Partnerschaften. 

Anton Amann, Die großen Alterslügen. Generationenkrieg, Pflegechaos, Fortschrittsbremse 
Kollektive Vorurteile trauen den alten Menschen keinen produktiven Beitrag für die Gesellschaft zu. 
Eine der großen Aufgaben für die Zukunft besteht nach der Meinung des Wiener Soziologen Anton 
Amann daher darin, die Alten als wichtige Kraft und unverzichtbaren Teil der ganzen Gesellschaft zu 
erkennen und zu akzeptieren. 

Michael Ley, Mythos und Moderne. Über das Verhältnis von Nationalismus und politischen 
Religionen 
Michael Ley interpretiert den Nationalismus als politische Religion, aus der sich alle totalitären 
politischen Bewegungen bestimmen lassen. Trotz unterschiedlicher Ausprägungen der Nationalismen 
sind allen die Überzeugung von der Auserwähltheit der eigenen Nation und die damit verbundenen 
religiösen Attribute der Heiligkeit und der Vorsehung gemeinsam. 
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Zsolnay Verlag 
http://www.zsolnay.at 
Michael Omasta, Brigitte Mayr, Elisabeth Streit (Hg.), Peter Lorre. Ein Fremder im Paradies 
Anlässlich des 100. Geburtstages von Peter Lorre im Jahr 2004 versucht die Publikation eine 
Annäherung an diesen außerordentlich wandlungsfähigen Schauspieler. Die Publikation macht 
deutlich, wie sehr Peter Lorres Leben und Karriere von den Ereignissen des 20. Jahrhunderts, dem 
„Zeitalter der Extreme“ (Hobsbawm) geprägt wurde. Die wissenschaftlichen Beiträge des Bandes 
werden von Essays begleitet (Elfriede Jelinek, Ilse Aichinger, Robert Schindel) und durch zeit­
genössische Betrachtungen (Graham Green, Bertolt Brecht) ergänzt. 

Verein Zone 
Robert Neumüller, Ingrid Schramm und Wolfgang Stickler, Axel Corti. Filme, Texte und 
Wegbegleiter, Ein Portrait 
„Der Regisseur für Hörfunk und Fernsehen und Theater, der Bearbeiter und kundige Interpret von 
Werken der österreichischen Literatur, war doch auch ein Autor, der mit dem Wort umzugehen 
verstand, und seine Texte für den Hörfunk sind solche kleine Meisterstücke, alle in der gleichen 
wohldosierten Länge, gewiss Höhepunkte des österreichischen Rundfunkessays, und nicht nur des 
österreichischen.“, so der Germanist Wendelin Schmidt-Dengler im Nachwort zur Publikation. 

Gesellschafts- und kulturwissenschaftliche Publikationen 

Studien Verlag 
http://www.studienverlag.at 
Roland Benedikter (Hg.), Kultur, Bildung oder Geist? 
Ziel des Bandes ist es, konzise Beiträge zur Debatte um Gegenwart und Zukunft der europäischen 
Humanwissenschaften zu leisten. Die einzelnen Beiträge diskutieren die Konzepte der 
Bildungswissenschaften, der Geisteswissenschaften und der Kulturwissenschaften, beleuchten 
Herkunft und Zukunft dieser Disziplinen und setzen diese Dimensionen kritisch in Beziehung 
zueinander. 

Verlag Turia + Kant 
http://www.turia.at 
Georg Rigele, Hans Petschar (Hg.), Wahrgenommene Welten – Eingebildete Geschichten 
– Nachgebildete Realitäten 
Der Band enthält geistes- und kulturwissenschaftliche Beiträge, die sich mit dem Thema der Prägung 
der Wahrnehmung von Realität durch vorgegebene Muster der Darstellung beschäftigen. Gemeinsam 
ist allen Beiträgen die Thematisierung des Verhältnisses von Abbildung und Einbildung, die 
Rückführung und Problematisierung der Forschungsergebnisse auf Welt- und Geschichtsbilder, die die 
ForscherInnen prägen. 

Peter Lang Verlag 
http://www.peterlang.de 
Johann Dvorák, Theodor W. Adorno und die Wiener Moderne. Ästhetik, Politik und 
Gesellschaftstheorie 
Das vorliegende Buch beschäftigt sich mit dem Entstehungszusammenhang der frühen Theorien 
Theodor W. Adornos und des bisher nur unvollkommen dokumentierten Einflusses der Wiener 
Moderne auf Adornos Werk. Es zeigt sich, dass nicht nur das Verhältnis Adornos zum Positivismus 
Wiener Prägung keineswegs negativ war, sondern auch, dass seine ästhetische Theorie und seine 
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